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Nach 24 Jahren wieder ein neues Einsatz-Fahrzeug
DAGOBERTSHAUSEN • Grund
zur Freude und zum Feiern
hatte am vergangenen Wochen-
ende die Freiwillige Feuerwehr
Dagobertshausen. Denn sie er-

, hielt am Samstag offiziell den
Schlüssel zum neuen knall-
roten Feuerwehrfahrzeug. "Ei-
ne alte Generation wird abge-
löst", meinte Malsfelds Bürger-
meister Kurt Stöhr während
der Schlüsselübergabe an
Wehrführer Waldemar Ellen-
berger und meinte damit das
inzwischen 24 Jahre alte Ein-
satzfahrzeug der Wehr.
TSF lautet die Abkürzung

für das 115 PS starke Trag-
kraftspritzenfahrzeug. Die Gel-
der für den Löschwagen wur-
den vom Land Hessen und von
der Gemeinde Malsfeld berei t-
gestellt. Das Land finanzierte
das Fahrgestell, die Gemeinde
übernahm die Kosten für sämt-
liche Extras, die das neue Fahr-
zeug aufweist. Hierzu zählen
die Tragkraftspritze, die be-
sondere Anordnung der Was-
. serschläuche, das zusätzliche
dritte Blaulicht, eine Leiter, ein
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de des Kreisfeuerwehrverban-
des, Heinz Boßmann, waren
nur einige der zahlreichen Gra-
tulanten, die den Dagoberts-
häusern zu ihrem neuen Prunk-
stück gratulierten und "All~eits
gute Fahrtl' wünschten.
Bei Kaffee, Kuchen und

Bratwürsten konnten sich In-
teressierte an diesem Nachmit-
tag die Geräte der Feuerwehr
anschauen. Außerdem zeugten
alte Wasserpumpen und Hy-
drantenwagen davon, wie ein
Brand -vor 40 Jahren bekämpft
wurde. \ (zli)

Schaumlöschgerät sowie eine
Schnellangriffeinrichtung. Die
Kosten für die Gemeinde be-
laufen sich bei dieser Anschaf-
fung auf etwa 50 000 DM.
Kameraden aus den Nach-

barwehren, Landrat Jürgen
Hasheider sowie der Vorsitzen-


